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Die Chefkolumne 

 
Liebe SchülerInnen, Eltern, Kolleginnen und Kolle-

gen, 

 

wenige Wochen vor den Weihnachtsferien infor-

miert Sie/Euch dieser Anne-Frank-Brief über 

wichtige Ereignisse bis Ende Januar. 

Da wäre zunächst zu nennen das erfreuliche Be-

stehen der 2. Staatsprüfung unserer Referendare 

Frau Banken und Herr Kerz. 

Danach sei an den Tag der Offenen Tür am Sams-

tag, 1. Dezember 2012, erinnert, an dem wir ge-

meinsam die Bildungs- und Erziehungsarbeit der 

Schulgemeinde und interessierten Personen prä-

sentieren. Diesmal wird es eine besondere Freude 

sein, unsere neue Mensa zu zeigen und Proben 

zum im Dezember stattfindenden Musical „Hänsel 

& Gretel“ zu erleben. 

 

Die Aufführung dieser Märchenoper wird mit Si-

cherheit ein großartiger Höhepunkt in der Ge-

schichte unserer Schule sein. 

Im Januar kommen dann alle naturwissenschaft-

lich Interessierten beim Abend der Naturwissen-

schaften am 18.1.2013 auf ihre Kosten. 

Zu allen Veranstaltungen lade ich Sie/Euch sehr 

gern ein und bin mir sicher, dass die Besuche sich 

lohnen. 

Schon jetzt wünsche ich Ihnen/Euch einen erhol-

samen, ruhigen und friedlichen Jahresausklang, 

verbunden mit den besten Wünschen für das kom-

mende Jahr. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihr/Euer  Berthold Winterlich 
 

 
Folgende Termine sollten Sie sich / solltet Ihr Euch merken: 
 
Informationsabend für die „Neuen“ am 30.11.2012 um 19.30 
Uhr in der Aula 
Tag der Offenen Tür am 1.12.2012 ab 9.00 Uhr  
Aufführungen der Märchenoper Hänsel und Gretel am 
14.12. (19.30), 15.12. (19.30), 16.12. (17.30), 18.12. (11.00)  
und  19.12.2012 (11.00) 
Abend der Naturwissenschaften am 18.01.2013 
Familiensporttag am Samstag, 16.02.1013 
Betriebspraktikum der EF ab 14.01.2013 
Ökumenischer Gottesdienst am letzten Schultag vor den  
Weihnachtsferien, 20.12.2012 
Unterrichtsende am Donnerstag, 20.12.2012, ist 12.00 Uhr! 

Termine 

„„„„Es war einmal…“ beginnt der Waldwichtel seine Ge-Es war einmal…“ beginnt der Waldwichtel seine Ge-Es war einmal…“ beginnt der Waldwichtel seine Ge-Es war einmal…“ beginnt der Waldwichtel seine Ge-
schichte und nimmt die Zuschauer mit auf eine Reise in schichte und nimmt die Zuschauer mit auf eine Reise in schichte und nimmt die Zuschauer mit auf eine Reise in schichte und nimmt die Zuschauer mit auf eine Reise in 
den geheimnisvollen Märchenwald. Mit dem hungrigen den geheimnisvollen Märchenwald. Mit dem hungrigen den geheimnisvollen Märchenwald. Mit dem hungrigen den geheimnisvollen Märchenwald. Mit dem hungrigen 
Geschwisterpaar Hänsel und Gretel begegnen Sie dem Geschwisterpaar Hänsel und Gretel begegnen Sie dem Geschwisterpaar Hänsel und Gretel begegnen Sie dem Geschwisterpaar Hänsel und Gretel begegnen Sie dem 
wundersamen Sandmännchen, lauschen dem Abendse-wundersamen Sandmännchen, lauschen dem Abendse-wundersamen Sandmännchen, lauschen dem Abendse-wundersamen Sandmännchen, lauschen dem Abendse-
gen des Engelchors und gelangen schließlich zu dem le-gen des Engelchors und gelangen schließlich zu dem le-gen des Engelchors und gelangen schließlich zu dem le-gen des Engelchors und gelangen schließlich zu dem le-
ckeren Lebkuchenhaus der bösen Hexe.ckeren Lebkuchenhaus der bösen Hexe.ckeren Lebkuchenhaus der bösen Hexe.ckeren Lebkuchenhaus der bösen Hexe.    
Komponiert in Anlehnung an die gleichnamige Erzäh-Komponiert in Anlehnung an die gleichnamige Erzäh-Komponiert in Anlehnung an die gleichnamige Erzäh-Komponiert in Anlehnung an die gleichnamige Erzäh-
lung der Gebrüder Grimm, erzählt Humperdincks Oper lung der Gebrüder Grimm, erzählt Humperdincks Oper lung der Gebrüder Grimm, erzählt Humperdincks Oper lung der Gebrüder Grimm, erzählt Humperdincks Oper 
von Ängsten und dem Mut zu träumen, Vomvon Ängsten und dem Mut zu träumen, Vomvon Ängsten und dem Mut zu träumen, Vomvon Ängsten und dem Mut zu träumen, Vom----sichsichsichsich----aufaufaufauf----
dendendenden----WegWegWegWeg----Machen und Ankommen und den Schwierig-Machen und Ankommen und den Schwierig-Machen und Ankommen und den Schwierig-Machen und Ankommen und den Schwierig-
keiten, die es dazwischen zu überwinden gilt. Er erschafft keiten, die es dazwischen zu überwinden gilt. Er erschafft keiten, die es dazwischen zu überwinden gilt. Er erschafft keiten, die es dazwischen zu überwinden gilt. Er erschafft 
ein zauberhaftes Gleichnis über die wahren Werte des Le-ein zauberhaftes Gleichnis über die wahren Werte des Le-ein zauberhaftes Gleichnis über die wahren Werte des Le-ein zauberhaftes Gleichnis über die wahren Werte des Le-
bens, familiären Zusammenhalt, äußere Armut und in-bens, familiären Zusammenhalt, äußere Armut und in-bens, familiären Zusammenhalt, äußere Armut und in-bens, familiären Zusammenhalt, äußere Armut und in-
neren Reichtum.neren Reichtum.neren Reichtum.neren Reichtum.    
In einer behutsam gekürzten Neuinszenierung wird eine In einer behutsam gekürzten Neuinszenierung wird eine In einer behutsam gekürzten Neuinszenierung wird eine In einer behutsam gekürzten Neuinszenierung wird eine 
der beliebtesten Märchenopern überhaupt von Kindern und der beliebtesten Märchenopern überhaupt von Kindern und der beliebtesten Märchenopern überhaupt von Kindern und der beliebtesten Märchenopern überhaupt von Kindern und 
Jugendlichen, sowie einem eigens zusammengestellten Jugendlichen, sowie einem eigens zusammengestellten Jugendlichen, sowie einem eigens zusammengestellten Jugendlichen, sowie einem eigens zusammengestellten 
Jugendorchester musikalisch und szenisch dargeboten.Jugendorchester musikalisch und szenisch dargeboten.Jugendorchester musikalisch und szenisch dargeboten.Jugendorchester musikalisch und szenisch dargeboten.    
Unter der künstlerischen Gesamtleitung von AnnaUnter der künstlerischen Gesamtleitung von AnnaUnter der künstlerischen Gesamtleitung von AnnaUnter der künstlerischen Gesamtleitung von Anna----
Mareike Vohn haben sie mit viel Phantasie und Enthu-Mareike Vohn haben sie mit viel Phantasie und Enthu-Mareike Vohn haben sie mit viel Phantasie und Enthu-Mareike Vohn haben sie mit viel Phantasie und Enthu-
siasmus an der Entstehung dieses Stücks maßgeblich siasmus an der Entstehung dieses Stücks maßgeblich siasmus an der Entstehung dieses Stücks maßgeblich siasmus an der Entstehung dieses Stücks maßgeblich 
mitgewirkt, Bühnenbild, Plakate, Masken und Kostüme mitgewirkt, Bühnenbild, Plakate, Masken und Kostüme mitgewirkt, Bühnenbild, Plakate, Masken und Kostüme mitgewirkt, Bühnenbild, Plakate, Masken und Kostüme 
mitgestaltet und einen Einblick in die Theaterwelt erhal-mitgestaltet und einen Einblick in die Theaterwelt erhal-mitgestaltet und einen Einblick in die Theaterwelt erhal-mitgestaltet und einen Einblick in die Theaterwelt erhal-
ten. Kindgerechte Motive, dargestellt durch bekannte ten. Kindgerechte Motive, dargestellt durch bekannte ten. Kindgerechte Motive, dargestellt durch bekannte ten. Kindgerechte Motive, dargestellt durch bekannte 
Volksliedmelodien, anspruchsvolle Kompositionen und Volksliedmelodien, anspruchsvolle Kompositionen und Volksliedmelodien, anspruchsvolle Kompositionen und Volksliedmelodien, anspruchsvolle Kompositionen und 
nicht zuletzt die Spielfreude der jungen Darsteller, ma-nicht zuletzt die Spielfreude der jungen Darsteller, ma-nicht zuletzt die Spielfreude der jungen Darsteller, ma-nicht zuletzt die Spielfreude der jungen Darsteller, ma-
chen diesen Opernbesuch zu einem echten Vergnügen für chen diesen Opernbesuch zu einem echten Vergnügen für chen diesen Opernbesuch zu einem echten Vergnügen für chen diesen Opernbesuch zu einem echten Vergnügen für 
große und kleine Zuschauer.große und kleine Zuschauer.große und kleine Zuschauer.große und kleine Zuschauer.    

 



Samstag, 16. Februar 2013 

Familiensporttag am AFG 
 
Die Fachschaft Sport lädt alle Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 bis 9, deren Eltern und Geschwister und natürlich 
auch alle Lehrerinnen und Lehrer herzlich ein zum gemeinsamen 
Sporttreiben in beiden Dreifachhallen am Schulzentrum Lau-
rensberg. Von 10 bis 12.30 Uhr kann nach Herzenslust gespielt, 
geturnt und gesprungen werden. Die SV wird im Foyer zwischen 
den beiden Hallen für Essen und Trinken sorgen. 
 
Das Programm wird sich am Konzept des Vorjahres orientieren. 
Trampolinspringen, Fußball, Volleyball, Tischtennis, Badminton 
und nicht zuletzt ein Abenteuerparcours für die Kleinen werden 
auf jeden Fall angeboten, weitere Vorschläge und Anregungen 
nehmen die Sportlehrkräfte gerne entgegen. 
 
Also vormerken: Samstag, 16. Februar 2013 (und nicht am 2. 
Februar 2013 wie ursprünglich geplant), Familiensporttag am 
AFG. 

Abiturtermine 2013 
 

 

Dienstag, 19.3.13, 10.50 Uhr Vollversammlung der JahrgangsstufeQ2 in der Aula, Hinweise auf den Be-

ginn der Prüfungsphase, auf die Folgen von Täuschungshandlungen, auf Re-

gelungen im Krankheitsfalle (APO-GOST §§23f.)  
Mittwoch, 20.3.13 1. Konferenz des ZA 

Donnerstag, 21.3.13, 13.30 Uhr Bekanntgabe der Beschlüsse zur Zulassung, anschließend Möglichkeit zur 

Beratung  
Freitag, 22.3.13 Feier des letzten Schultages der Q2 (Aula) 

Montag, 25.3.13 - Samstag, 5.4.13 Osterferien 

Dienstag, 9.4.13 - Montag, 22.4.13 Schriftliche Abiturprüfung (Zentralabitur) 

Mittwoch, 10.4.13 LK und GK Deutsch 

Donnerstag, 11.4.13 LK Geschichte, LK Sozialwissenschaften, LK Pädagogik,  

LK Kunst (HHG)  
Freitag, 12.4.13 LK und GK Englisch 

Dienstag, 16.4.13 GK Spanisch 

Mittwoch, 17.4.13 LK und GK Mathematik 

Donnerstag, 18.4.13 GK Niederländisch 

Freitag, 19.4.13 LK und GK Biologie (ein LK Bi HHG), Chemie, Physik 

Montag, 22.4.13 GK Geschichte, GK Sozialwissenschaften, GK Pädagogik, GK Erdkunde, 

GK Philosophie  
Dienstag, 23.4.13 Beginn der Nachschreibetermine (bis 7.5.13) 

Montag, 6.5.13 bis Mittwoch, 8.5.13 Mündliche Prüfungen im 4. Abiturfach (Montag kein Unterricht, über Diens-

tag und Mittwoch Näheres nach Erstellen des Prüfungsplans) 
Montag, 10.6.13 2. Konferenz des ZA 

Mittwoch, 12.6.13, 11 Uhr, Aula Bekanntgabe der bisherigen Prüfungsergebnisse, Bekanntgabe der Termine 

für die Abgabe nicht mehr benötigter Schulbücher  
bis Donnerstag, 13.6.13, 12 Uhr Schriftliche Anmeldung von Prüfungswünschen im  

1.-3. Abiturfach (Raum B 0.20 oder Sekretariat)  
Montag, 17.6.13, 10.30 Uhr Prüfungsplan 1. – 3. Fach hängt aus 

Mittwoch, 19.6.13 und eventuell 
Dienstag, 18.6.13 

Mündliche Abiturprüfungen im 1.-3. Abiturfach (wahrscheinlich nicht unter-

richtsfrei)  
Samstag, 29.6.13 

9 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

10.30 Uhr Audimax der RWTH Aa-

chen  

Verabschiedung der Abiturientinnen und Abiturienten 
  

13. 07. 2013 Abiturfeier (Stand der Information: 13.11.12. Änderungen vorbehalten, Kai) 

England Austausch 
 
Wann findet der Austausch statt? 

Besuch der Gäste in Deutschland: 
17./ 18. März bis 22./ 23. März 2013 (vor den Osterferien) 
Besuch in England: 
28./29. April bis 03./ 04. Mai 2013 

 
Wer darf sich bewerben?  

Alle Kinder ab Klasse 7 bis Klasse 9 
Bewerbungen bis spätestens zum 10.12.2012 im Lehrerzimmer 
bei Herrn Dick abgeben.  
Bewerbungsunterlagen kannst du dir auf der Homepage herun-
terladen (siehe unten) 
Weitere Informationen über unsere Partnerschule findest du hier: 
http://www.kimberleyschool.co.uk 
Informationen zur Entstehung des Austauschs, Auswahlkriterien 
etc. findest du hier: 
http://www.anne-frank-gymnasium.de/ -> Besondere Aktivitäten -
> Austausche -> England 
Bei weiteren Fragen bitte Herrn Dick ansprechen! 




